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lasse. An der Generalversammlung vom 30. April
führte Herr Ferdinand Schuwey den Vorsitz. Die
üblichen Geschäfte fanden eine prompte Erledigung.
Ein Hapstpflichtversicherungsvertrag, der den Leh-
rern Prämienbegünstigung bringen soll, ist bisher
erst von 20 Mitgliedern benützt worden. Die Zahl
muh wenigstens 100 betragen.

Lehrer-Exerzitien. „Wer je ihr Glück ein-
mal so recht empfunden, der bleibt
wohl sicher ihnen treu verbunden!"
Dies eine, etwas modifizierte Wort des edlen Vren-
tano sei mir erlaubt, nach der nun etwa sechzehnten
Absolvierung von Lehrer-Exerzitien auf diese hier
ehrend anzuwenden. Der „Alten" grotze Freude ist
es jedesmal, wenn sie dabei wieder neue, junge
Gesichter zu sehen bekommen. Nur gar so balde ha-
den wir „ausgeschulmeistert" hier im Erdenjammer-
tal. Da empfinden wir die tröstlichste Hoffnung für
die ungewisse, ernste Zukunft, wenn wieder neue,
durch die einzig schönen Exerzitien gestählte Käm-
pen unserer katholischen Erziehungsideale an un-
sere Posten treten.

Je früher und öfter ein katholischer Lehrer ernst
durch gute Exerzitien geht, um so besser es um ihn
selber, seine Familie und seine Schule steht!

Dank darum unserer wackeren Exerzitienkom-
Mission für all die respektablen finanziellen Opfer,
die sie zu diesem nicht genug zu schätzenden Zwecke
bereits gebracht hat und noch zu bringen gewillt ist.
Um so schwerer aber werden sich jene einmal zu
rechtfertigen haben, die hievon nur selten oder n i e

Gebrauch machten, solange es noch Tag war für sie,
und die durch ihre bezügliche Saumseligkeit so vie-
ler innerer Gewinne für sich und die ihnen Anver-
trauten verlustig gingen. Jnigo.

Für wissensdurstige junge Leute. In den bisher
erschienenen Jahrgängen unseres Schülerkalenders
„Mein Freund" samt der Beilage „Schwyzer-
stübli" liegt eine Unsumme wertvoller Anregungen
und Belehrungen aufgespeichert, für wissensdurstige
junge Leute eine wahre Fundgrube des Wissens und
der Unterhaltung. Wie wir vernehmen, sind solche
Jahrgänge noch in beschränkter Anzahl beim Ver-
lag Otto Walter A.-G. in Ölten zu beziehen (Prei/
pro Jahrgang 1 Fr.). Wir möchten unsere Leser
bitten, die Schüler auf diese günstige Gelegenheit
hinzuweisen, wo sie sich um ganz wenig Geld ge-
diegenen Lesestoff verschaffen können.

Schweiz. Gesellschaft für Erziehung und Pflege
Geistesschwacher. (Mitget.) 15. Hauptversammlung
in Thun, 28./29. Mai 1927. — Samstag, den 28.
Mai. nachm. 1 Uhr, Versammlung im Hotel Beau

Rivage. Vortrag von Hrn. Prof. Dr. Herfort in
Prag 7 „Die eugenische Zentrale des Ernestinums '

(mit Lichtbildern). — Sonntag, den 29. Mai, vor
mittags 816 Uhr, Versammlung im Hotel „Freien
Hof". Vortrag von Frl. M. Meyer, Lehrerin in
Zürich: „Die Methode Montefsori". Nachmittag
2 Uhr Dampfschiffahrt auf dem Thunersee. Gäste
willkommen!

Illllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll»!-

Bezugsquellen
für das neue Anterrichtshvft:

H Schaller, Lehrer, Weystr. 2, Luzern, Zentralverlag
Kant. Lehrmittelverlag, Luzern.
Frau Wwe. Schöbi, Lehrmittelverlag, Flawil.
Herr I. Staub, Lehrer, Erstfeld.
Herr Al. Suter, Lehrer, Wollerau.
Herr A. Windlin, Lehrer, Kerns.
Herr I. Landolt, Lehrer, Elarus.
Frl. Seitz, Lehrerin, Zug.
Herr Emil Felder, Lehrer, Brünisried (Freiburg)
Herr I. Fürst, Bezirkslehrer, Trimbach b. Ölten.
Herr Karl Sauter, Lehrer, Arlesheim (Baselland)
Herr Seb. Weinzapf, Lehrer, Fellers (Graubünden)
Herr E. Balbi, Lehrer, Kllnten (Aargau).

IlIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIllIIIIIIIIllIIIIIIllIIIIIIIIIIIIIIIIlUIIIIIIIIIIIIIlIlNIIIIIIIl!

Berichtigung. Im Untertitel zur Arbeit „Orts-
und Flurnamen in der Heimatkunde" von Prof. Dr.
Saladin (Nr. 17 und 18) steht unrichtigerweise das
Wort Namenssammlung' es sollte heißen: Namen-
sammlung. — Unsere Leser werden den Fehler zwar
im stille» ohne weiteres korrigiert haben, aber auf
Wunsch des Verfassers sei auch hier das ganz rechts-
widrig dastehende s nochmals g e st r iche n. D. Schr.

Offene Lehrstellen
Wir bitten zuständige katholische Schulbehörden,

sreiwerdende Lehrstellen (an Volks- und Mittel-
schulen), uns unverzüglich zu m elden. Es sind
bei unterzeichnetem Sekretariate viele stellenlose
Lehrpersonen ausgeschrieben, die auf eine geeignete
Anstellung reflektieren.

Sekretariat
des Schweiz, kathol. Schulvereins

Geißmattftraße 9, Luzern.
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